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Deutschland 
Taa ungeheuere Aufsehen, welches» 

sag Tuetl zwischen dem Grasen oran 
one und dein Freiherrn von Schreiber-« 
nd verschiedener andere in lehterer Zeit» 
attgehabte Duelle verursachten, stellt? 

seine baldige Adichaiinng des Duell-z in 

sentschland in Aussicht Ter biegen-! 
» 

tand wird sowohl im Reichstage, wies 
i preußischen Landtage zur Sprache ge- s 

ngen nnd es wird ein neues und strenH 
IGesetz gegen das Duell gefordert 

en. Der Sorialdematrat Bedel 
Ä nd Richter, sowie andere Freisinnige, 

rden in der Debatte ini Jeichstage die 

Führung nehmen. Tie öffentliche 
Meinung ist übern-irgend sür die Ad- 

schassung des Duell-.- und es heißt, der 
s Kaiser werde in starrem die Bräroaative 

Und Pflichten der mititärischen Ehren- 
sz gerichte ändern und denselben die Befug- 

niß ertheilen, Streitigkeiten und Mei- 

nungsverschiedenbeiren friedlich zu 

schlichten« anstatt blose Rath sit ertheilen 
"- In gut nnterriehteten Kreisen will 

man wisse-« daß der Besuch Kaiser 
Wilhelm-I in Wien für die Stärkung der 

Ireundschast irdischen Leiter-reich nnd 

»Deittsehland gar nicht se ersolgreich ge- 
wesen ist, wie man erwartet hat. Es 

mrd behauptet, daß Kaiser Franz Joseph 
nnd sein Kabinet über die lange Dauer 
san Kaiser Wilhelnig Antenthalt in 

Italien und tie außergeivöhntiche Herr- 
lichkeit bei der Begegnung des) deutschen» 
Kaisers und des Königs von Italiens 
etwas verschnupst geweien seien. i 

Wie uerlautet, hatte Königin Vietoria. 
»s- den Kaiser Wilh-klar eingeladen, sie im« 

August in Dsborne tu besuchen, und in 

dein Handschreibeii, welches -Maior 
Juon des Kaisers Adsutant, in lfiiniez 
bei Nizta der Königin überbrachte, hat 
der Kaiser erklärt, daß er die Einladung 
seiner Großmutter annehme. Wenn: 

) dies der Fall ist« ia ist ein harmonischen-S 
xjserhöltniß zwischen T eucschland und 

,ngland, auf dem Panier wenigstens-, 
spie erwarten. 

her-r Brand, d.r Richiiett des sitz-ei 
glücklichen Bayern-Königs Ludwig dea’ 

Zweiten, welcher bekanntlich an der Bau- 
Manie litt, ist mit Hinterlassnng ver-« 
schiedener Milliönchen gestorben. Wilh-» - rend sein königlicher Austraggeber sich» 
bankerott gebaut, bat er sich reich gebaut, 
aber aus ehrliche Weise 

Der Berliner Gastwirth Hoppe ist 
aus und davon gegangen. Amerika ist 
sein Ziel. Aus die rlteise über dat- große 
Wasser bat er seine Geliebte und g5,u00 
Mart Paar mitgenommen. Was zu 
Geld gemacht werden lonnte, wurde ver- 

kaust und die gesanimte Summe bia aus 
s« den legten Pfennig mitgenommen 

Völlig unbemittelt ist die ishesrau dea 

Dutchdrentterg Zurückgeblieben. 
Tit amerikanischen isonsuln in 

Deutschland haben in den Zeitungen die 

Regulationen verössentlicht, welchen die 

Aussicht aineritaniichen Fleisches unter- 

worsen ist, um die in Deutschland herr- 
schende-i Vornrtlzeile gegen amerikanische-) 
Fleisch zu beseitigen- 

«Tie »Straßburger Post« sagt in 

Bezug daraus: Die Bestimmungen sind 
klar imd hinreichend; gleichwohl hat die 

amtliche Untersuchung amerikanische-i 
1"«Ileisches in Deutschland ergeben, daß 

l das Fleisch in vielen Fällen schlecht war 

und daß die Bestimmungen in den Ver· 
Staaten nicht durchgesilhrt werden tön- 

nett. 
Tite Freifsche Spinnerei in Münze-u- 

sett im lflsasi ist niedergebrannt. Unter 

den vielen in der Fabrik beschäftigten 
Mädchen brach eine verhängnißuolle Pa- 
nik aus, sobald der Rus »Zeuer« durch 
das Gebäude tönte. Zwei der Mädchen 
stürzten sich aus den Fenster nnd wurden 

todt, mit eingeschlagenetn S chädel und 

Wdrochenen-Gliednias:en, aufgehoben 
ehren Urbeiterinsen weiden vernun- 

tmd matt befürchtet, daii sie in den 

Flammen umgekommen sind. 
Montag bat zu Coburg die Lwchuit 

der Prinzessin Alerandra von Sachsen- 
CoburgsGotha, der dritten Tochter dec- 

Herioga von SachsenslcoburgsGotha 
(Ie«« »Hm-: »ja von Edinburg), niit dein 

Erbprinzcu Ernst zu dahenloheslzangens 
barg stattgesunden. Tie Feier sand um 

halb tl Uhr statt. Trauzeugen waren 

der Herzog von York und der Großsürst 
Paul von Titußland Bei dein Hochzeits- 
sttse sübrte der Derzog non Sachsen-Co- 
butgsGotha die deutsche Kaiserin zur 
Schloßkirche, während der deutsche Kaiser 
die Herze in von Sachsen-Coburg-Gatha 
satt-. Stint Wechseln der Ringe wurde 

, 
elIIttlIerlesalutadgeseuert. Das Ga- 

« 

g«
 

stielseslsstsit sur-de tin Thronsaale einge- 
unm- 

I 

Srosbeieanuiem 
In London wurde in Bond Streee 

eine wichtige Verhaftet-V vorgenommen- 
Wm. Tunlap und W. Turme, beide 

angeblich Bediente, sind von der Polizei 
festgenommen worden. Sie gaben an, 

XII-glich den Dienst eines Herrn in New 

York oerlaffen Zu haben. In Dunlap S 

Taschen fand die Polizei Tiamanten im 
Werthe von Old,0»0, welche wahrschein- 
lich gestohlen sind, und bei der Durch- 
suchnng des von Beiden bewohnten Zim- 
merö, wurden Arntbänder, Ringe, Tin- 
inantnadeln, Smaragden und Schmuck- 
iachen gefunden, deren Werth auf its-Sk- 
000 abgeschäbt wird. Turner und Tun- 
lap waren früher Diener von J. Ton-n- 
fend Burden in New York, welcher in 
derNacht des 27. Dezember um Schmuck- 
fachen im Werthe von 800,000 beraubt 
wurde; das Hanptstück war ein Dia- 
mantfchmuck, der etwa lsitt),000 werth 
war. 

Die Papiere für die Auslieferung der 
Amerika-irr War. Dunlap und War. 
Turner sind ausgeferttgt worden, welche 
leite Wache unter der Anklage verhaftet 
wurden, die dem reichen New Yarter J. 
Lownsend Burden gestohlenen Juwelen 
in ihrem Besitze gehabt zu haben. 

Sonntag rannte der Dampfer ,, Marg- 
den« in der Nähe des Leuchtfchisseg von 

Kish mit der britifchen Bart ,,Firth of 
Salway«, Cant. Kendrick, zufammen, 
und brachte sie fofort Zum Sinken. Drei- 
zehn Matrosen und die Frau und Kinder 
des isapitiins sind erkranken- 

Aus St. Petersburg wird gemeldet: 
Gerade zu der Zeit, in welcher angenom- 
men wurde, daß die lkngländer in einem 
anderen Theile der Welt genügend be- 
schaftigt seien, erhält Nowoje Wremja 
aus Chetnulpo die Nachricht, daß das 
brttiiehe Geichwader im Stillen Meer 
an der Küste der koreanifchen Halbinsel 
eine beobachtende Stellung eingenommen 
hat und, statt unthatig zu sein, sich bei 
Port Urthur und auch bei Port Damit- 
ton roneentrirt; daß ferner die Japaner 
in Korea llnruheii hervorruer, um zu 
beweisen, daß :ltnßland·g Bemühungen, 
ernung tu halten, nichts nützen. 

In Gloucester sind 201 irifche 
Blatternfälle vorgekommen, wag eine 
Gefanttntzahl von 15502 Fällen ana- 

inacht, seitdem die Seuche in nolge der 
Abneigung der Einwohner der Stadt 
Lgagerrssmpftntgwnsgebrochen ifi Jetzt 
sind die Bewohner von Gloucester übri- 
gens von ihrer Bekämpfung der Empf- 
Iheorie zurückgekommen- 

Frankreichs 
Die iszaiimWittive von Ritßtand, der 

Herzog von Sochfen-.Koburg nnd Gotth, 
der deutsche Kaiser und feine Gemahlin, 
sind Montag Abend in Nizza einge- 
troffen, um bei der Hvchieit des Erb- 
prinzen Ernst von hoheniohe2Lnitgeii- 
burg niit der Prinzesfin Meinuer der 
dritten Tochter des Herzogg vvn Sachsen- 
Kobnrg und Gotha (des3 Heriogs von 

Edingburgly und Enkelin der Königin 
Viktoria tugegen zu fein. Tie Ankunft 
der fürstlichen Persönlichkeiteu wurde 
durch Kanonenialvrn und das Geläute 
der Kirchenglvcken gefeiert! 

Die Kaiserin Friedrich von Deutsch- 
land ist zum Besuch ihrer in drin benach- 
barten Cimiez weilenden Mutter, König- 
in Viktoria von England, in Niiza ein- 
getroffen. 

Oesteerelch- Ungarn. 
Ter natorische österreichische Postve- 

ssraudant Zulauf-in welcher var mehre- 
Jren Jahren in New zlsort als Flüchtling 
mit seiner Beute festgenommen worden 
war und einen längeren Itrasterrnin 
verbüßl hat, ist in Wien abermals uerc 

hastet worden« lsr ist diesmal beschat: 
digt, Mädchenhandel betrieben zu haben. 

China. 
Ter Dampser ,,Gaelie« ist am Sonn- 

tag aug Hongkong und Yokohama via 

Honolulu in San Francigeo angekom- 
men. Tta die schwarze Pest in Hang- 
tong liertscht, wurde der Tantpser nach 
der Qrtatantiineinsel geschickt. Tie Ca- 
jiitenpasiagiere, Tis- aii der Zahl, durften 

slarrdein aber die Inn zkrvischendeckszpassm 
Hatere niustten an Bord bleiben. Aus der 
’;)leise von ;II-1liil)ottiii nach Honolnlu lant 

zein Packensall vor, nnd eine Urkranlung 
Jan schwarict liest vor der Absahrt aus 

Yokohama lssz waren leine Kranke an 

»Wind als drt Tanipier ankam Jiadx 
dem bte Zwischendeckapassrrgieie nnd ihr 
Gepäet durchräuchert sind, diiisen sie 
wahrscheinlich an Land gelten. 

Die Nranlheitobotschast aus lslnna ist 
durchaus nicht beunruhigend. Hin Vorig- 
kang herrscht Krankheit in der europiju 

Ischea Colanie, aber schlimm ist dies nicht. 
IsSeit sieben Wochen hat es dort beständig 

eregnet; die Stadt ist durchaus unge- 
und. Es ist eine Krankheit unter dein 

Vieh ausgebrochen, die das ganze Milch- 
eschäst brach legt. Bis zum 20. März satte man in Hangkaag 264 Fülle (seit 

El. January Die meisten sitt-chinesischen 

essen und Hasen aus «der Insel haben 
uaranlllae gegen Hongkong beschlossen- 

Iaa singst-are ist ein Fall gemeldet 
worden. 

Die deutschen Ossiziere, die die neue 

chinesische Armee in Nangking organi- 

siren wurden vom Janhagel angegriffen 
und bös verhauen. 

Nachrichten aus Corea besagen, daß 
der coreanische König noch in der ruf- 
sischeu Gesandtschaft ifi, daß aber die 
Rassen ihn zur Rückkehr nach seinem 
Palast überreden- 

Wuthausbrüche der Coresner gegen 
die Japaner kommen immer noch vor- 

Viele Japaner sind getödtet worden. 

Afrika. 
Die lebten aus Bulurvayo in Mam- 

beleland eingetroffenen Nachrichten haben 
über allen Zweifel hinaus bewiesen, daß 

ldie Stadt sich in höchst bedenklicher Lage 
befindet. Dieselbe ist zum Theil non 

einer großen Menge feindlich gesinnter 
Matabelen umgeben, deren Zahl auf 
12, 000 bis 15 ,000 Mann geschätzt wird; 
juran glaubt nicht, daß die Besatznng, 
alles in Allem genommeu,1000 Mann 

stark ist, und noch mehr als ein Drittel 
davon ist entweder beschäftigt, zu four-a 
Egireu, strategisch wichtige Stellungen zu 
behaupten, zu kuudfchaften oder den 
Versuch zu machen, die Landstraßen für 
die Lebensmittel-und Munitionswagem 
kiige offen zu halten, welche sich nach 
Buluwaho unterwegs befinden. Außer- 
dem oerlautet, daß ein großer Theil des 
Restes der Besatzung aus Bnluwayo 
ausgerückt ist, um das meezuikliegiment 
der Matabelen auzugreifen. 

Einige von Englands levteu Kanonen 
Iwerden zum ersten Male während des 

Verwen- 
dung kommen Dieselben schießen eine 
mit starkem Sprengstoss gefüllte Gra- 
nate zehn Meilen weit, und jede dieser 
Gratiaten ist im Stande, zweihundert 
Feinde kampfunsiihig zu machen. Es 
kann mit diesen Kanonen so schnell ge- 
schossen werden, daß, ehe die Zuerst abge- 
feuerte Gratian geplatzt ist, drei andere 
bereits in der nämlichen Richtung unter- 

wegs sind. Die Regierungsgranatem 
fabrit ist mit Aufträge-r für die Her- 
stellung von Geschossen überhäuft und 
außerdem sind Privatlontrakte für die 
Lieferung einen-Mitwi- Varuben und 
Graunten abgeschlossen worden. 

Cuba. 
Wenn es dem General Maceo gelingt, 

den Militärcordon trotz der fünfzig 
tausend Mann fpanischer Truppen, 
welche auf beiden Seiten d sfelben stehen« 
zu durchbrechen, fo mus; General Weyler 
eingestehen, wie es General Camper ge- 
than hat, daß der Feldzug ein Fehlschlag, 
und Spanien nicht int Stande ist, ohne 
sonstige Hülfe den Krieg zu Ende zu 
führen. 

Der Jnsurgentengcneral hat seinen 
Freunden in Hanana fagen lassen, daß 
er dett Cordan durchbrechen wird, sobald 
die Zeit dnru gekommen ist, und daf; die 

Pläne des Generaleupitäns dnrch die 
ersten Ilcegengüsfe in die Briiche gehen 
werden« 

Es verbreitet sich hier immer mehr die 
Ansicht, daß sobald General Wenlcr der 
erfolglosen Kämpfe utiide geworden ist, 
Spanien die freundfchaftliche Vermitt- 
lung der Ver. Staaten sehr gern an- 

nehmen wird. Selbst die Spanier sind 
davon überzeugt· 

Kriegsgefongene werden ohne Beweise 
ihrer Schuld als Brandstifter zum Tode 
verurtheilt. Trie Thatsache, das; ein 
Jnsurgent einer feindlicheu Schaar an- 

gehört hat, welche Eigenthum verbrannt 
hat, genügt, um ihn zum Tode zu ver- 

urtheilen. Es heißt, daß innerhalb 
weitiger Tage gegen hundert Gesange-te 
wegen Brandstiftung erfchofsen werden 
sollen. 

Aus Washington» 
Tit lange erwartete Vertheilung dct 

Weltaitsxstrllnngszdiploine nnd Mcdaillen 
ljat endlich begonnen, und winden dein 
Baron Ziel-nann, dein deutschen Got- 

»schaitei«, gegen IZWH Lsiplomc und Me- 
sdaillen fiir die erfolgreichen deutschen 
TAugsteller übergeben, welcher sie sofort 
jinr Vertheilung an seine Illcgietung 
schicken wird. Die siit, miiciitaniiche 
Iluostellei bestimmten Tiploinc und Mc- 
daillcn weiden in acht bis l» Tagen tnk 
Versendnng lieu-it sein, und spätestens 
itn nächsten Monat wird die Versendung 

Derselbe-it nach (.5«itglaitd, Fraiitreich,j 
».Itins:land, Spanien, Italien nnd anderen 

iaitsspwiirtigcn Ländern stattfinden. 

Des kleines-Mädchen’«klage 
nnd die Gegenklagen. 

Vor dein streiggeiichtc zu Galeszbui«g, 
Jll» kam Samstag die von der tgsährks gen Flora J. Sie-wart gegen A. H. » 

Sie-part angestrengte Scheidungsllage 
zus- Verhandlung Stewart, welcher 42 

Jahre ist und das Kind im vorigen Jahre 
zu Peoria geehelicht hatte, reichte eine 
Gegenklage ein. Es hieß in der Klage- 
schtist u. A» seine Fran, die kleine Flo- 
ra, habe sich so weit vergessen, Orangen 

und Feigen zu kaufen und andere Män- 
ner damit Fu traktiren3 auch sei sie in 

Bezug auf ihren Umgang fehk wenig 
nvählerifch gewesen, habe mit anderen 
Kindern, namentlich mit Knaben, gern 
auf der Straße gespielt und habe der 
Würde einer Gattin und Hausfrau gänz- 
lich ermangelt. 

Gegen diese furchtbaren Beschuldigun- 
gen wurde non den Anwalten Flora’s 
zarte Jugend in’s Feld geführt, und der 
Richter sah sich veranlaßt, ihr die ge- 
wünschte Scheidung zu bewilligen. —- 

Die Zwölsjährige soll sich demnächst wie- 
der verehelichen wollen, dies Mal jedoch 
mit einein Manne, der etwas jünger ist, 
als ihr Erster war. 

In Schwulltåtem 
Die Sterling Steel Co. in MeReeH- 

port, die panzerdurchdringe»de Gefchossel 
fabrizirt, ist in sinanzieller Bedrängniß. 
Seit mehreren Monaten hat .sie an einer: 
großen Ordre auf Geschosse für die Ver. 
Staaten-Fliegierung arbeiten lassen, wo- 

für sie Hunderttausende oerauggabte. 
Da sie nun kein Geld bekam, hat sie ih- 
ren regelmäßigen Zahltag verlegen müs- 
sen. Tier 6redit der Firma ist jedoch 
ein ausgezeichneten Jn wenigen Tagen 
wird sie ihre Thätigkeit wieder aufrich- 
inen. 

Ein Angestellter sagte: Die uns zuge- 
dachte Regierungsoeiwilligung ist für 
einen anderen Zweck benutzt worden 
Wir erwarteten die Hälfte und die Car- 
penter Projeetile Co. die andere Hälf:e, 
aber eine Bill für eiue große Stahlsirma 
wurde durchgepeitscht und dadurch kamen 
wir in die Patfehe. Die neue Verwil- 
ligung ist erst eu erwarten, wenn der 

Congresi sich ver-tagt. 
Wir haben an die Regierung für mehr 

ali; its-»Amt« Neschosse abgeliefert und 
die Rechnungen sind indosiirt worden, 
aber wir h-1l)ennoch leinGeld bekommen 

Wegen 8100. 
Friedensrichtcr Henry E. Bank-roh 

in Glducester, N. F» schnitt sich mit 
einem Nasirmesser den Hat-Z ab, weil sein 
Sohn eine Ctgat·renkiste, mit Most Pa- 
piergeld, welches- tses Alte in derselben 
versteckt hatte, tm lsslsmbnk dieselbe ent- 

halte Papietschnmcs, 1«’c- Feuer gewor- 
fen hatte. Tet V.:l«st Liceer Geldes- 
hatte den alten :I.ll.s.n« titsmaßen ge- 
schmertzh daß et sit selbst mtletbte. 

Zwei Oelgemälde verlangt. 
Andtetv Cum-We lsnt die Verwalter 

von CamegieUz Icimstgatteuc ermächtigt, 
Ost-W für die besten wet Oelgemälde 
amerikanischer wes-unter Fu ofset«lren. 
Tit Ossettc laum tote tolth litöouu sür 
das beste Lclkksnmlde, tut-J 18506 von 

einem acnentmm-.lt u .ttt«t-tttlcr, gleichviel 
wo er wohnt, deckt-Wut und zuerst tu 
Entragte-I Gaum-te vom Es. Llcovember 
llsmzan aus sünt Wochen ausgestellt 
wird. Das preis-schönre Werk geht in 
das Eigenthum disk Nullerte über und 
bleibt dort dauernd. Ferner ZIZUUU für 
dass zweitbeste Gemälde. Näheres durch 
John W. Beatlt), Direktor von Same- 
gicUy Gallerie, Pittgbttrg. 

l Grubenungläck. 
Tag Pulvermagaxin des Braut-mater- 

Bergwekksin der Nähe von :lieil)art, 
Mont» flog in die Luft. Sieer Leute 
wurden getödtet, ein tljinnn wird 
vermißt und l« Leute nnndcn verletzt, 
rarunter mehrere schwer 

hie-tödtet wttrdenz Frnnk spran, 
Hugh Mehlenzje, T. H. Rose-. Janno 
T. Nallaghetz W. J. Monifoin Tan 
lkleary und Jolfn (5airn-J. 

Schwer verletzt wurden: Insele Tin- 
rocn, George Tot-an, lsliaileo Iman 
Mike Tobin, Matt (s««. Litonnk Innres- 
tsonnolltk 

Stand nicht wieder auf. 
Carli)le, Jll. Der tssfijlfrige Fried 

Rumpf ano- Sorrcnto, welcher ni) in 

distrnnkenem Zustande anf dem »ich-ist« 
Idcr Ball-more ek- Sonthweftcrn vBahn 
niedergelegt hatte-, um feinen slianfrlf ans-. 

tufchlafem wurde von einem Fmchtznge 
überfahren nnd getödtet. Man fand 
feinen Körper in entfetzlich ;ugcrid)trtem 
Zustande 

Erstickt. 
Jn Tut-new Falle-, Muff., find iiinf 

Kinder infolge eines Feuers in einem 
vierftöckigen Miethghanfe erstickt. Das 
Feuer brach im Erdgefchosse aus und 

griff fo rasch um sich, daß die im zweiten 
Stockwerke wohnenden Leute nur mit 
knapper Noth das Leben retten konnten. 
Ein im obersten Stockwerke wohnenden 
Mann Namens Courntatine brachte, 
obwohl durch den Rauch geblendet und 
fast erstickt, zwei feiner sechs Kinder in 
Sicherheit. Darauf holte er zwei andere 
und rettete dieselben, aber die letzten bei- 
den kamen utn. Außerdem erftickten noch 
drei andere Kinder. Die Umgetommenen 
heißen: Jofephine Courtnatine, 12 

Jahre; Edward Courmatine, 10 Jahre; 
Annie Dubois, 4 Jahre; Lena Duboiz, 
7 Jahre; Rosie Bonmier, 10 Jahre- 
Die X-Strahlen als Stein der 

Weisen. 
Cedar Napids, Iowa. Ein junger 

Mann, Namens Johnson aus Jesierson 
Connty, welcher seine Ausbildung im 
Columbia College erhalten hat und mit 
den X-Strahlen erperimentirte, hat eine 
wichtige Entdeckung gemacht. Er ist mit 
Hülfe der X-Strahlen im Stande, ein 
Stück billiges Metall im Werthe von 

wenigen Cent binnen drei Stunden in 
Gold im Werthe von st153 zu verwan- 

deln. Das verwandelte Metall ist ge- 
probt und siir reines Gold erklärt wor- 

den. (Wer’s glaubt, bezahlt ’nen Dah- 
ler!——Anm. d. Scherz-) 

Retter Besuch« 
Fräulein lslla Sommerville in Mich-i 

mond, Tex» ist von Albeit Soinmerville, I 

einein Vetter von ihr, den sie von einer 
Kneiperei nach ihrem elterlichen Hause 
führte-, erschossen worden. Ter junge 

HMensch, der in New York zu Hause ist, 
hielt sich bei seinem Onkel zu Besuch auf· 

Lynchgericht. 
Zu ifhattanooam Tenn., wurde Stark- 

ling Savage von mastirten Männern 
aus seinem Bette in Jrving (Follege, Tj 
Meilen von McMinneyville, geholt und; 
an einein Baume aufgehängt. L eiMann 
stand im «3e1dael)te, ein Spiou dei Bun- 
degbeaniten Zu sein. 

Saoage war ein Taugenichts kund 
wohnte in dein benachbeuten isouüty 
White aber seine Hemde muten ihm aus 

se net Oennitls gefolgt. 

Feuer. ! 

Bei einein Feuer, welches Samstag 
gegen Abend in Philadelphia den alten 
Bahnhoi der Pennsylvania Eisenbahn an 

der Ecke der Itz. nnd Marketftrasze zer- 
zerstörte, wurden Frvei Feuetwehrleute 
esthageuWeuchtedeneanderesehlnntn 
verletzt. Tet anaerichtete Schaden des 
läuft sich auf übers -.00, 000 T ie Ge- 
tödtiten sind Hugh MeGranagan von 

Campany D und Wnt. H. Staiget«t, 
Bezirksingenieur. Schlimm verletzt cour- 

den: Mem JenningA Jno. Blee, Geo. 
W Brestou und Samuel Snet)v, die 
Rippenbtüche und andete Verletzungen; 
davontragen Tei Bahnhvs hatte anj 
Marketstraße eine Ftvitt von etva l. -')(); 
Fuß und erstreckte sich mit Einschluss des: 

Wagenschupvens in einer Tiefe von tuOI 
Fuß th zur Archstraße Der Schuppen; 
wurde zur Ausbetvahrung von Wagen 
benutzt. Als das Feuer ausbrach, be- 
fanden sich cttva zwanzig Pullinan Wa- 
gen in dem Schuppen, von denen acht 
zerstört wurden. Tas Feuer brach ziem- 
lich in der Mitte des Gebäudes aus und 
hatte beträchtliche Fortschritte gemacht, 
ehe tie Feuer-mehr auf der Brandstätte 
eintraf· Tie Vemitglilckten arbeiteten 
ans dem Dache des Schuppens hinter det- 
Fronttnauer, als dieselbe plötzlich ein- 

stiirzte und die Leute unter ihren Trüm- 
mern begrub. Mclskranagan und Stab 
gert starben aus dein Wege nach dem »Ho- 
spitaL 

Tag eigentliche Bahnhossgebiiude 
wurde als Haupt-Telegtaphenbureazl der 

Pennsylvania liisenbahmldesellschaft be- 
nutzt. Die Züge der Baltitnore ed Wa- 
shington kliveigbahn verspäteten si.l) in 

Folge des Heut-m Viele alte und werth-- 
volle Bücher der tszesellschaft befanden» 
sich in diesem Gebäude und wurden ver-s 
nichtet. 

« 

Tet Vetlust an den Brilliit(1it-Lsageit 
beläuft sich auf etwa sl JO, Wo und an 

dein Gebäude ans etiva sit-»Amt« ) 
— Erweckt Euer System indem Ihr 

Eure Leber erweckt Simmong Liver- 
Jcegulator thut es -—- und daxu auch nur 

ein 256ent-Packet. US if? eine thätigc 
Lebermedizin und cin nuldeg Wrirmittci. 
Just eine Arznei für die Familie, Kinder 
und Alle. Es ist eine tiäge Lebst-, die 
alle Krankheiten verursacht, weil dadurch 
die Gifte in S System gelangen Ver- 
sucht Simmonsj Lioet Jiegulutor US ist 
besser wie Pillen Tc H. Zcilin ä- (.5-o., 
Philadelphia, Pa. II 

Bismarck-Gurke. 
Als wir letzten Sommer in Deutsch- 

land weilten, hatten wir das große Glück, 
»die berühmte Bisniarck-Gurke, die aus- 

ischließlich auf dein Landgute des Eifer- 
nen Kanzlerg gezogen ward, zu bekom- 

Jinen. Es bereitet uns Freude, dieselbe 
Ein kleinen Packeten an unsere deutschen 
’Landsleute auszutheilen. 

IT3«Herr Salzer sendet portofrei :35 
Packete früher Gemüse-Samen, genug 
für eine Familie, nach Empfang von 81. 
So Sie diese Notiz aus- 

schlieiden und mit 8 Cents Briefmarken 
an John A. Salzer Seed Co., La Crosse, 
Wis» senden, schicken wir Jhnen frei ein 
Packet der berühmten Bismarck-Gurke 
und Salzer’g deutschen Katalog- 

Jange und alte Männer sollten nicht 
verfehlen die Anzeige von Thos. Slater 
auf Seite LZ zu lesen. 

BurlinqtonshelmathfuaiersExs 
entsinnen. 

Am 7. und LI. April und I. Mai verkauft 
die Burliugton :lliciidial):t:Billetg nach allen 
Punkte-u iiusindiauev Territorunm Arkansas, 
Tei«as, Oklahoma und Llrizauax nach allen- 
Puutten öitlich von und einschließlich Mari- 
posa; nach allen Punkten in illiissourL südlich 
von und einschliejslich lslinkoiu Harrifouville, 
Vutler und Spriugiield, zu einein Preis- 
plnS 82.()(). Wiiliig fiir Hiuiahrt 15 Tage 
vom Vertauigdatum und iiir kliiickiahrt 20 
Tage vom Datum des Vertaus«"5. 

Thus-. lsouuok 
— 

! 
« 

Bat-v war krank, wir gaben Ihr system, 
! MS sie ein Kind war, tief sie nach cost-ris- 

Sie wurde ein Fräulein, und hielt zu Gast-ris- 
Lus sie Kinder hatte, gab sie ihnen Castorim 

— 

Riedrigc Roten über die Unten 
Paeisia 

Für folgende Nclcgenheitesn giebtg Ik Rate 
Ulrich dem IFesrtifikam Plan: 

Wilmington, N (5., vom 4. Mai bis l. 
Junk, Heimranalum-in nor Afrikanifchen 
M. E. Kirche. 

:I(tlama, Na» vom k- —21 Mai. Linn-tim- 
ntjchc IJceditinnche LTe1t-1:11qttiig 

Linn-fa, du«-« T. May Jährlkcbcr Inter- 
smatg srmmsical Sonn-n. 

TM Illcoiiussk sm» 1'3.- 1(3.1U(’i.:t, Jährliche 
Haupt Zile Vermmmhmq der Royal Weish- 
bors of America. 

.8i(1mc1ci(sny, Mo» 12 ——17. ZEIT-»u, Dritter 
sinnlicher International-: Lkdisiumhaftlicher 
lsottgrch 

Für wcucrc sunormation wurde man sich 
kan FI. Y. M c M e a no, Am. 
l 

Burungion Neduzirte Raum 

Äiir folgende- Nclcgcnlnsinru Mle lk Natt- 
Enach dem Nummls Plain 
T Etkklmingtoxk :!i. K» Sil.--—2:3. April, We- 
nrml Anmeran der Jurikantichcn M. N. 

»Minde- 
! Phlmaukm Wis» 21.-—-223. Aufkl, sile 
lich Ansammluan der -1«’·1«c"gl)ytcsriancr Be 
hindc non der Norminjihm Mission. 

Unanta, Na» 5.—·.I. Mai, Ilmrutanijchc 
!:I.Ik’cdjunnchcs Vereinigung. 
I Tom-fa, dum» T. Mur, Junussmmg fras- 

ltoncal Gomch 
Eis-J ’).Ii’ojucs5, Ja» U -—1s;. Mai, Haupt 

I Rule Nnanunhmg du qunl .Ii(-tgl)l)orci of 
Psllnvmm 

Jmmavlsinh:Ui'««1·, 12.-- IT. Maj, Liittcr 
Jauche-her suiccrnaumian LIIufcmcljaitlicher 
Hongrck 

Esscursioncn für Heimathfuchun 
Inn l». T)Ik(·11;,71111DL«l.-lzntlnith Mai 

’ 18«Iiiioi1d die llnion Pan-n- znnndreisebillete 
"nnel1 allen 81 nnkten in Inmnn15,dean 

Fessunom Ltlal)mna, Texas nnd Amonm 
önlicy von nnd incl. :Uc’nrieouc1, nach allen 
Pnnt en in EisdJJeijjomL jijduch von nnd 
inei. Nntton, DmIisonnnley « Butter nnd 
Inmkale knm Hinreivepteis plus-YOU 
Enkeli- giilng L« Tage. Ueber-liegen anf der 
Ohne-ne etlnnln in irgend einer Station im 
obemxenanntm Ferti10rmm, innerhalb 15 
Innen, erlaubt nein Ueberlieqen anf der 
ssiiimeinn Wegen Nähere-m wende man steh 
an O T-. M e M e a n H, Agr. 

Bäumc! Bäumc! Bäumc! 

Alle-, welche Frucht« Schattens oder 
Zieibäume zu kaner wünschen, werden 
wohl thun bei meinem alten Stand an 

titer Straße oder meiner Banmfchule, 3 
Meilen nordöstlich von Nrand Island 
vorzusprechen Auf Wunsch Bäume ge- 
setzt und gejtsatttirh A. D. T i l l c y. 

----—----Dcn 

höchsten Preis in Baar 
für Häute bezahlt 

WM. MEIER. 
Ich halte stets dass beste Fleisch jeder Art, Wurst, Schiutety Speck, 

Geflügel, fisch, Austern. 
Alles gut und billig, so baß Jeder zufriedengestcllt wird. 


